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„Unſere Kirche hat die Wahrheit nie 3u fürchten;“ ſo ra unſer heiligerater und ma das Vaticaniſche Archiv weitgehendſten Forſchungen zugänglich.
Die Schmähungen Ind Geſchichtsentſtellungen Unſerer Gegner müſſen wir nicht
mit gleicher Münze vergelten, ondern In würdevoller Ruhe die verdunkelte
Wirkli  EI klarſtellen da wirkt beſſer ind nachhaltiger, als biſſige Polemik.
Gelegentlich darf Abet allerdings hämiſchen un nicht provoeierten Angriffen
gegenüber mit einem Griff n die Geſchi te der unſerer Gegner gezeigt
werden, daſs dieſelben wahrlich keine Urſache hätten, ihr hiſtoriſche Vergangenheit
als Trumpf gegen Us  8 auszuſpielen; doch wird dies der katholiſche Apologet
immer nur Aungern, mit Bedauern und mehr eshalb thun, zu verhüten,
daſs nicht Katholiken ſich Obm Geſchrei der Gegner irre machen laſſen Dieſen
Prineipien verden die oben angeführten Schriften durchaus gerecht, von denen die
erſte mehr poſitiv die Grundlagen beleuchtet, auf enen alle Auctorität von UI
und Kirche beruht, während die „Flugſchriften zur Wehr und Lehr“ mehr be—
weiſend die Unhaltbarkeit der gegneriſchen Aufſtellungen darthun. Die wachſende
Nachfrage nach en evſtaunli billigen Flugſchriften und ihre beſtändig nothwendig
werdenden Neuauflagen zeigen Genüge, wie praktiſch das Unternehmen iſt,
das mM jenem Augenblick aufhören wird, wo die fanatiſchen Gegner der Kirche
ſich von wüſtem Toben und Hetzen hinweg auf den Boden ruhiger Diseuſſion
begeben verden Wir ürchten reilich, daſs für gewiſſe Leute etzen das geiſtige
Lebenselement iſt und das In einer Zeit, wo der Socialismus den Grund—
feſten aller Ordnung rüttelt!

Bres au. Profeſſor UDr Arthur Koenig.
13) Der bibliſche Hchöpfungsbericht (Gen 1, 1—2, 3) Trklärt

IDr Seiſenberger, roſeſſor am Lyceum m Freiſing. Zweite
23 7  2— 188 Datterer. VI 80 Preis 1.80

Des RIIN  gelehrten Anſtriches entbehrt die roſchüre, der Wiſſenſchaftlichkeit
ſelbſt jedoch nicht Der Standpunkt iſt großentheils rein exegetiſch; die natur⸗—
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wiſſenſchaftlichen Partien ſind etwas kurz, aber nicht ungründlich Le(arten und
An

chiedenen größeren wiſſenſchaftlichen Werke, die verſchiedenen
ichtigtichten verden Iim exte ſelbſt, beſonders ber mn en Anmerkungen berück

und beurtheilt. —  — eine kur Un gute Erklärung des bibliſchen Schöp Uungs—
berichtes wiinſcht, greife nach jeſer roſchüre

Innsbruck., Michael Hetzenauer Ord Cap.,
Leetor der Theologie.

145 Die heiligen Zeiten, Handlungen und Gebräuche der kutholiſchen
Kirche mit einem nhang Über die Andachten, Belehrungen und Gebete
VI Kirche und Haus Mit Approbation des Hochwürdigſten Biſchofs von
Kulm. Neu hearbeitet Franz Loeper. Zweite Auflage. Danzig
Boenig. 1890— 418 Preis M 2.70 1.62

Das Buch iſt eine Liturgik, laut Vorrede In erſter Linie „für  1 das
katholiſche Haus“ n weiter „für Lehrer An den Elementar— und Mittelſchulen“
berechnet und entſpricht im allgemeinen ſeinem Zwecke, letzterem vielleicht noch
mehr als erſterem. Die einzelnen eiligen Zeiten, Handlungen und Gebräuche
werden M einer ehr anſprechenden und erbaulichen Weiſe erklärt; die beigefügten
Nutzanwendungen verdienen alles ob Einzelne dogmatiſche xcurſe finden ihre
Rechtfertigung m der [bſicht des Verfaſſers, die Leſer gewiſſe Einwürfe der
Akatholiken wW nen. Das Werk hat aber auch ſeine Mängel. Ein Mangel
beſteht darin, daſs der Verfaſſer ſich ganz auf den Stan  unkt ſeiner iöceſe

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 1892,


